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Introıtus Betrachtungen E Kiıngan das Jahr Vion ıchae
zegler 8I) 40) Wuen 1947/ era Herder Kart 380

Der bekannte Wiliener ädagoge schenkt U1LS nıer fün: Betrach-
ungen MT, denen Neujahrstag den kommenden C”

Sonntagen 117112 Wıener UundadIuUunNn das Jahr 194// eingeführt hnat
hegler geNt V'O!l jeweiligen TO1UUS er Messe Aaus und Q1ESEeTr
INtTFrO1IUS W1LC ınım. Cnr Metanoeite C Aufrut ZV NICUHECIN Begınnen
fur eiINZEeINeEN Menschen TLr die Familie, Cas Lianid TUr
CTE Welilt er Prediger greiıfe ach diesem Hefit und Jerne Nnuer

I1a  e diem Von NS und nsıchernelit geaquälten Menschen
dieser Tage dien L NOSIE och zuglenr das Gericht der Dot-
sChaft Chrıisti verkauar  et

1.1NZ d C DrT Ferdinand lLostermann

Bruder Tod Fın VerıIneSsScCcHNES Gespräch Von AUS Sched!l
80 52 Wien 1947 Verlag erder Brosch S 3 90

1Das eSpräc WL MT Gott geführt Wır haben mehrere SEeNr
ergreifende Darstellungen V'O!  3 Gesprächen Cdes MenscCh MLT, Ul
en WT Pa er 1DDE Der Mensch. Jo:D sSpricht MT GOTT,
Oder Kiarl ahner, OTE mm Schweigen. Wir SINı LTE zumefst
getroffen,wenn WT solchen W.orten AAUuSsS dem Innersten 117e Men-
schen XL Hochsten hayıschen DD  — aus Schedl, dier ber-
sSetTzer Cder Psalmen und Dozent. Wuen, kommit aber MT, 5
Sprache dne Waort Gottes geform! 1ST Eır wagt CS MIT ‘0
Üuber den ""od reden Und Gott WILT! "Troster WDEr Ccien u71l-
vermeidlichen Ausgang jeglichen NS  en lebens Tode, der
U11S als Bruder erscheint. O1C starker Trost gent V':O  5 diem ScCchMA-
len. ucnlien Aaus.,

Laınz Dr Leonold TONASKAa

Neues relig10ses Kleinschrifttum
usammengestellt VO Referenten für Schrifttum des Seelsorge-

amtes LUınz

Der Crotimensch Von Franz Dander Wıen Qe]-
sSorgeamt

Was hlaltet 1ıNr V'OTI) Christus? Diese rage rıchtet der (501t-
mensch nicht 1U} arı Tehlls Pharısaer sondern alle Menscheien, die

ZiU. 1 BeziehunNg Yreten Viele kennen WOoN dien Namen
JEesSus aber as ©l eigentlich HST Aas Geheimnts: er '"erson

NIes Werkes WLLE wen1is LST. dias CS UNSSCTCeN Chrmmsten der
Gegenwart vertraut! Hier wiuind WE Kleinschritft geschenkt
die kurz und Ssachiich dTe christologischen Grundtehren darstelLlLt

oderne oder kırchliche Ehe Der christliche Ehemann
Die christliche Ehefrau Vion Karl Egger Hoöchst Vor-
ar  ‚er g), eeverhlasg Schneider Je 1..50

VLTE CAhesen drei Kleinschriften cer kurzlich verstorbene
Volksmissionär 1N e kostbare ‚9|| hinterlassen AUuUs jJeder Zejle
SDUr cdaß der Vertfasser Caı Lceal dier cehristlichen Eheauffas-
SUuNz uUund der christlichen Siiie gekannıt aDer anuıch CHEe Seele
des Volkes Sschreiben verstanıdien Hı SENINE Standeslehren. Shalle!
natuüurkch faßlı  Cn  ;L Zatbaten und Beispielen gewurzt eben
den Singerbriefen gehören SC 1rı Besten. Was 0 fr unser


